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Gottesdienste

MITTWOCH, 1. APRIL, 10 UHR

Seniorenandacht
im Alters- und Pflegeheim,
Stefan Schwarz

KARFREITAG, 3. APRIL, 9.30 UHR

Gottesdienst mit Abendmahl
in der Kirche Rüegsbach
Regula Knuchel, Käthi Lehmann,
Orgel,Widar Schalit, Cello und
Ursula Fankhauser, Sigristin

OSTERSONNTAG,5.APRIL,9.30 UHR

Gottesdienst mit Abendmahl
in der Kirche Rüegsau
Stefan Schwarz,Stefan Frey,
Musik,Silvano Stauffer, Saxofon,
Hanna Jörg,Kirchgemeinderätin
sowie Maja Zürcher, Sigristin

MITTWOCH,8. APRIL, 10 UHR

Seniorenandacht
im Alters- und Pflegeheim,
Susanna Gehrig

SONNTAG, 12. APRIL

Kein Gottesdienst
Wir verweisen auf die Gottesdienste
in den umliegenden Kirchgemeinden

SAMSTAGSHALT

Samstag,18.April,16 bis ca.17.30 Uhr
in der Kirche Rüegsau
Stefan Schwarz,Käthi Lehmann,
Musik und Maja Zürcher, Sigristin

SONNTAG,26.APRIL

Kein Gottesdienst
Wir verweisen auf die Gottesdienste
in den umliegenden Kirchgemeinden

Kirchliche Handlungen

TAUFEN

Rüegsbach,8.März
Jael Steffen,Rüegsbach
Rüegsbach,8.März
Alice Tscherrig, Lützelflüh-Gold-
bach

BEERDIGUNGEN

Rüegsau, 17. Februar
FriedaMathys-Trachsel, 1935,Stettlen
Rüegsau,27. Februar
Annemarie Wüthrich-Gerber, 1941,
APH Hasle-Rüegsau

Senioren

NACHMITTAG 60+

Donnerstag,2.April, 13.30 Uhr
im Kirchgemeindehaus

SENIORENGRUPPE ÄMMESTÄG

Tätigkeitsprogramm April
13.04. Singen und Vorlesen,

14 Uhr, Kirchgemeinde-
haus Rüegsauschachen

14.04. Tageswanderung «Wohlen-
see im Zentrum,»; 8.10 Uhr,
Bahnhof, Leitung: Anna
Bürki,Anmeldung bis 11.04.,
034 461 38 88

23.04. 2. E-Bike-Tour, «Jura»,9 Uhr,
Parkplatz Les Prés d’Or-
vin, Leitung: Werner Testa,
Anmeldung bis 21.04., im
Gruppen-Chat Ämmestäg

Aktuelle Informationen und Ände-
rungen unter www.aemmestaeg.ch

Veranstaltungen

KONZERT «THE RED HOT
SERENADERS»

Samstag, 11.April, 20 Uhr
im Kirchgemeindehaus Rüegs-
auschachen

GOSPELPROJEKT 2026

Proben:
Mittwoch, 1.April, 20 Uhr
Freitag, 10./17.April, 20 Uhr
Samstag, 18.April, 13.30 bis ca.
16.30 Uhr (Band ab 10.30 Uhr)
im Kirchgemeindehaus Rüegs-
auschachen

Hauptprobe:
Freitag, 24.April, 19 Uhr
in der Kirche Rüegsau

Konzerte:
Samstag,25.April, 19 Uhr
Samstag,2.Mai, 19 Uhr
Sonntag,3.Mai, 17 Uhr
in der Kirche Rüegsau

Einsingen vor den Konzerten
Sa, 17.30 Uhr; So, 16 Uhr

Zusatzprobe:
Freitag, 1.Mai, 20 Uhr
in der Kirche Rüegsau

KulturgruppeEzetera
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Gottesdienst an Karfreitag
mit Abendmahl

3. April, 9.30 Uhr, in der Kirche Rüegsbach
Regula Knuchel, Käthi Lehmann,Orgel,Widar Schalit, Cello

sowie Ursula Fankhauser, Sigristin

«Warum musste Jesus sterben?
Und was bringt mir das?»

Ostergottesdienst
mit Abendmahl

5. April, 9.30 Uhr, in der Kirche Rüegsau

Die alte Welt mit neuen Augen betrachten!

Stefan Schwarz, Stefan Frey,Musik, Silvano Stauffer, Saxofon,
Kirchgemeinderätin Hanna Jörg, Kelchhalterin sowie

Maja Zürcher, Sigristin

Suppentag 2026

Gemeinsam gegen den Hunger
Ob es das winterliche Schneetrei-
ben draussen oder die legendäre
köstliche Erbssuppe von Köchin
SonjaBracherwar,welchedieGäste
inswarmeKGH lockte, sei dahinge-
stellt, aber auch dieses Jahrwar der
Suppentag der Kirchgemeinde
Rüegsau wieder ein kleiner Erfolg.
Die Siebtklässlerinnen und Siebt-
klässler von Katechetin Barbara
Rentsch hatten die Suppe nicht nur
in derMilitärkücheunter kundiger
Anleitungzubereitet, sondernauch
die Tische festlich gedeckt und sich
danach als gastfreundliche Kellne-
rinnen und Kellner entpuppt. Bis
am Mittag waren fast alle gedeck-
ten Plätze besetzt. Zum Kaffee gab
es feine selbstgemachte Waffeln
unserer Sigristin Angela Pfister.
Die farbigen Primeli, die sie uns in
Töpfchen für die Tische gebracht
hatte, liessen die Gäste spüren, dass
der Frühling trotz erneutem Win-
tereinbruch nicht weit weg sein
kann. Allen, die den Suppentag
möglich gemacht haben, ein ganz
herzliches Dankeschön!
Stefan Schwarz

Samstagshalt
Strassenexerzitien
Für gewöhnlich suchen wir Gottes Spuren in der
unberührten Natur, in schöner Kunst oder in
beglückender Musik. In den Strassenexerzitien begeben wir uns auf die
Strasse, an Orte und auf Plätze,wo wir Gott und seine Spuren in der Welt eher
nicht erwarten. Ein aufmerksamer, offener und absichtsloser Blick hilft uns,
Spuren göttlicher Gegenwart überall und mitten im Alltag zu finden.

Eine Einführung in die Strassenexerzitien bereitet uns auf einen stündigen
persönlichen Gang durch das Dorf Rüegsau vor. Beim Erzählen und
Austauschen unserer Erlebnisse in der Gruppe werden wir feststellen,was
Alfred Delp einmal so beschrieben hat: «Die Welt ist Gottes so voll!»

Samstag, 18. April 2026, 16 bis ca. 17.30 Uhr
in der Kirche Rüegsau
Voraussetzungen gibt es keine.Bring einfach Dich und Deine Neugierde mit.
Sei ganz herzlich willkommen!

Stefan Schwarz, Pfarrer & Meditationslehrer Via Cordis
Käthi Lehmann,Musik

Nachmittag 60+ mit fetziger Musik
Senioren

AndiesemschönenTagdurftenwir
Dave Jutzi und Küsu Gugger bei
uns begrüssen, die mit ihrer stim-
mungsvollen Musik für beste Un-
terhaltung sorgten. Die Seniorin-
nen und Senioren hatten grosse
Freude daran– eswurde geklatscht
und getanzt. In einer gemütliche
Pause zwischendurch gab es Kaffee
sowie feine Himbeer- und Zitro-
nenrouladen. Anschliessend wur-
den wir nochmals während einer
weiteren halben Stunde musika-
lisch verwöhnt.
So verging ein sehr schöner und
stimmungsvoller Nachmittag. Ein
herzliches Dankeschön an Dave
und Küsu für die wunderbare Un-
terhaltung. Cornelia Hirschi
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Acoustic Blues & Jazz vom Feinstenmit RainerWöffler und TanjaWirz

Samstag, 11. April 2026, 20 Uhr
im Kirchgemeindehaus Rüegsauschachen

Eintritt frei • Kollekte

Jugendgottesdienst

Was ist gerecht?
Im Jugendgottesdienst eröffnete
die Katechetin Barbara Rentsch –
medial bebildert – die verschiede-
nen Facetten vonGerechtigkeit.
Da jeder Mensch in seinem Leben
auch mit gefühlter oder tatsächli-
cherUngerechtigkeit inBerührung
kommt, kann es hilfreich sein, die
Blickrichtung wenden zu lernen
und einen Weitblick zu entwi-
ckeln.
Im Versuch, zu teilen, über Unter-
schiede hinwegzusehen, mutig
Widerständen entgegenzutreten,
solidarisch zu leben, fühlt sich vie-
les bereits etwas gerechter an.
Christine Müllener


